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Szenisch-musikalische Lesung
«dann ... ja dann ... kauf ich mir eine  
Ziehharmonika mit allen Bässen»
Marginalien zu Gertrud Guyer Wyrsch
 
Barbara Heynen, Schauspielerin
Stefano Wenk, Schauspieler
Patricia Draeger, Akkordeon
Brigitt Flüeler & Buschi Luginbühl, Konzept
 
Vom virtuosen Spiel auf der Ziehharmonika und besseren Zeiten träumte die 
16-jährige Gertrud Guyer im Welschlandjahr. Die drei K, «Kinder Küche Kirche», 
interessierten sie nicht und ihrer Cousine Madeleine schrieb sie: «Ich glaube, dass 
es wenig Mädchen gibt, die soo viel an ihrer Zukunft planen wie ich. Mein Ideal ist 
die Kunst.» Beharrlich verfolgte Gertrud ihren Weg. Als sie 1953 in der «Galerie der 
Unbekannten» ausstellte, war sie Teil der jungen Berner Kunstszene.
Wenige Selbstzeugnisse der Künstlerin sind erhalten. Zufällig entdeckte Briefe der 
jungen Gertrud Guyer, Marginalien eines langen Lebens, geben den Blick frei auf 
den Weg dieser ausserordentlichen Frau.
 
ONO – Das Kulturlokal
Kramgasse 6 | 3011 Bern
Do 27., Fr 28., Sa 29. Juni, 20 Uhr | So, 30. Juni 17 Uhr

Ausstellung
Ein Leben für die Kunst
Vernissage, Mittwoch, 26. Juni 2024, 18 Uhr
Laudatio: Hans Ulrich Glarner,  
ehem. Kulturbeauftragter des Kantons Bern
Öffnungszeiten: 27. bis 29. Juni, 14 – 18 Uhr 
30. Juni, 14 – 16.30 Uhr

GALERIE BÉATRICE BRUNNER
Nydeggstalden 26 | 3011 Bern

Wir danken: Burgergemeinde Bern | Ana und André Holenstein-Wyrsch Stand: 3. Juni 2024
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